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e-Medikation und e-Rezept – Zielsetzung

e-Medikation – Umsetzung §16a GTelG 2012

● ELGA Anwendung als Informationssystem über 

verordnete und abgegebene Arzneimittel

● Fokus: Medizinische Daten

– Nutzen: Wechselwirkungsprüfung und Vermeidung 

von Mehrfachverschreibungen ermöglichen

● Datenerfassung ist Patientenrecht

e-Rezept – Umsetzung §31a ASVG

● e-card Anwendung als Verwaltungssystem 

der Sozialversicherung

● Fokus: Administrative SV-spezifische Daten

– Nutzen: Reduktion papiergebundener Prozesse 

durch elektronisches Erfassen, Einlösen und 

Abrechnen von Kassenrezepten

● Datenerfassung ist Voraussetzung für 

Kostenübernahme durch SVNovember 2017 2



Voraussetzungen für die Datenerfassung 

bei der Verordnung (Arzt)

e-Medikation e-Rezept

Arzt e-card System mit ELGA-Zugriff
e-card System und

gültiger Rezepturrechtsvertrag mit der SV

Patient

ELGA-Teilnehmer (kein Opt-Out);

e-card  Kontaktbestätigung;

Gültiger Versicherungsanspruch 

nicht notwendig;

e-card nicht zwingend notwendig;

Gültiger Versicherungsanspruch 

notwendig;

Verordnung

Arzneispezialitäten gem. ASP-Liste,

Magistrale Zubereitungen;

Keine sonstigen Mittel

Arzneispezialitäten (ASP-Liste, EKO der 

SV), Magistrale Zubereitungen,

Sonstige Mittel (Verbandmaterialien, 

Heilnahrung, Salben…)

Sonstige 

Daten

- Versichertendaten (Anspruch, 

Mitversicherung, SVT, Befreiung)

Verordnungsdaten in ELGA gespeichert, 

kein Rezept
Gültiges Kassenrezept gem. 

Rez.Pflichtgesetz und Apo.Ges.Vertr. 

im e-card System gespeichert



e-Medikation und e-Rezept –

Welche Rezeptarten werden gespeichert?

Rezeptart e-Medikation e-Rezept

Kassenrezept  * 

Privatrezept  * 
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* Möglichkeit für den Patienten, sich von e-Medikation abzumelden 

oder im Anlassfall vom situativen Opt Out Gebrauch zu machen



Voraussetzungen für die Datenerfassung 

bei der Abgabe (Apotheke)

e-Medikation e-Rezept

Apotheker e-card System e-card System und Apothekervertrag

Patient / Kunde
Rezept mit 

eMED-ID
e-card

e-Rezept Beleg 

/ RezeptID
e-card

Abrufbare Daten
Verordnungs-

Datensatz
Medikationsliste e-Rezept-Datensatz

Liste offener

e-Rezepte

Welche Abgaben 

werden erfasst?

Abgabe zum 

Verordnungs-

Datensatz

Abgabe ohne 

Verordnungs-Bezug

(OTC, Privatrezept)

Einlösung des 

jeweiligen e-Rezeptes

Einlösung der 

offenen e-Rezepte

Was wird zur 

Abgabe erfasst?

Abgegebenes Produkt:

- Arzneispezialitäten gem. ASP-Liste

- Magistrale Zubereitungen

Keine sonstigen Mittel;

Keine SV-spezifischen administrativen Daten

Keine Daten zum Produkt;

SV-spezifische administrative Daten

- Versicherungs-Anspruchsdaten des 

Patienten

- Status der Gebührenbefreiung

- Anzahl eingehobener Rezeptgebühren

5
Abgabedaten in ELGA gespeichert

Kassenrezept wird

- als nicht mehr einlösbar im e-card System 

gekennzeichnet

- für die Abrechnung mit der SV aufbereitet



e-Medikation und e-Rezept – Welche 

Abgabearten werden gespeichert? (Apotheke)

Abgabeart e-Medikation e-Rezept

Kassenrezept einlösen  

Privatrezept einlösen  

OTC Verkauf  
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e-Medikation und e-Rezept – beteiligte Systeme

7

e-Rezepte-Medikation

GDA-Daten

Patienten-Daten

Heilmittel-Daten

Rezeptabrechnung

GDA-Index ZPV (SV)

Patientenindex KVA (SV)

ASP Liste am

Terminologieserver

beide

Erstattungskodex 

der SV

Zugriff, 

Berechtigung

Berechtigungs-

system

Protokollierungs-

system

Pharm. 

Gehaltskasse

Datenanrei-

cherung

(AVPAB)

Abrechnungs-

systeme der SV
DWH der SV

e-card System

REGO Backend

ABS



e-Medikation und e-Rezept –

Herausforderungen und Synergien

● Flüssigen Arbeitsablauf beim GDA gewährleisten, ohne doppelte 

Datenerfassung

● Übernahme der medizinischen Daten aus e-Rezept in e-Medikation 

beim Erfassen der Verordnung bzw. der Abgabe in ELGA

● Ein gemeinsamer Data-Matrix-Code – wird auf dem e-Rezept-Beleg 

angedruckt – Kein separater Ausdruck für e-Medikation notwendig

● Einführung von e-Rezept zeitnah nach der Einführung von e-Medikation

– Ausstattung der Apotheken mit dem e-card System im Zuge 

von e-Medikation

– Reduktion der Komplexität für die Beteiligten (Software-Anbieter, 

GDA, Patienten)
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Aktueller Projektzeitplan, Status 11.2017

● e-Medikation

– Technische Umsetzung abgeschlossen, 

friendly User in Betrieb

– Februar 2018: Start Rollout Steiermark

– September 2019: österreichweiter Rollout 

abgeschlossen

● e-Rezept

– Technische Umsetzung in Vorbereitung

– Frühestens Ende 2019: Start in einer 

Einführungsregion, in der e-Medikation 

bereits ausgerollt ist

– Danach: Einführung in weiteren Regionen 

Österreichs


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Fragen?



Vielen Dank!
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